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Einladung zur 40’er Party

Hallo ,

mit großen Schritten gehen wir dem „Schwabenalter“ entgegen, oder haben den 40’sten 
schon hinter  uns.  Dieses  Ereignis  muss  natürlich  gebührend gefeiert  werden!  Daher 
planen wir eine 40’er Party in lockerem, legerem Rahmen mit dem nötigen Flair, zu der wir 
dich mit Partner/-in einladen möchten.
Wir  hoffen,  möglichst  viele  anzusprechen,  damit  wir  in  großer  Runde  unsere  Fete 
steigen lassen können.

Wann: Samstag, 22. Oktober 2005 um 19:40 Uhr
Wo: Kreuz-Saal in Spaichingen
Kosten: 40,00 € / Person

Die Kosten enthalten den Sektempfang, das Essen (warmes Buffet), die 
Musik, sowie Deko, etc.  Getränke müssen separat bezahlt werden.

Mit der Überweisung bist du angemeldet (Zahlschein liegt bei), was du möglichst schnell 
erledigen solltest, damit wir die weiteren Details planen können...

Wer Lust hat, bei den Vorbereitungen der 40’er Party mitzumachen, sollte zum nächsten 
Stammtisch, am 21.  März 2005; 20:00 Uhr, ins  Waldhorn kommen.  Anregungen (z.B. 
Programmpunkte) können auch telefonisch an ….... weitergegeben werden. 
Sollte euch, trotz bereits erfolgter Anmeldung,  etwas dazwischen kommen,  oder ist 
deine Adresse nicht korrekt, bitte Info an: 
…. ; Email: …...

Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns schon jetzt auf eine tolle 40’er Party.

Dein Jahrgang 1965

Jahrgang 1965 Spaichingen www.jahrgang-1965.de Email: info@jahrgang-1965.de

Jahrgang 1965 ...

Schwabenalter 
A Schwob wird erschd mit vierzig gescheid,

an andrer ed en Ewigkeit.
A jeder hoffd, des Versle schdemmd,

dass oims no do des Brett weg nemmd,
mo manche vor de Auga hend,

ond vorem Hirn, s ischd grad so mend.

Ma moind, dass no an Schnaggler duad,
an Schugglar dät es grad so guad,

ma horchd ganz gschbannd so en sich nai,
ond iberlegt sich bei ma Wai,

wie schee des wär, wenn ma ganz gscheid,
no gscheider wiea de andre Leid,

em Schwätza, Denka, Handla wär,
no dät ma sich hald ed so schwer.

Mit ällem, was mer macha miessd,
mer äwwl ällas besser wiessd.

No dät merns zeiga, däene Boss,
ond säss no selber auf em Ross,

dät schempfa, schreia, delegiera,
koin Fenger dät mer no mai riehra.

Mr hedd fuer ällas saene Leid,
obs des für ons wohl ao mol geid?

Aber was solls, s ischd bloss an Traum,
weil endra duad sich des wohl kaum.
Dr oinzich Goischd, mo en oin fehrd,
der kommt vom Wai, ond en sich herd

mr a Schdemm, i ischd ed zom Juchzga:
Menschenskind, du gohschd uff Fuffzga! 
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